
Geschwindigkeiten abgebildet. Ergänzend zu den Heuschreckenarten haben

D. Ragge und J. Reynolds auch einige Zikaden, Kröten und Vögel (Schwirle,

Ziegenmelker) aufgenommen, die leicht mit Heuschrecken verwechselt werden

können.

Die CDs umfassen 341 Aufnahmen in 120 Minuten. Meist handelt es sich dabei

um Aufnahmen des Normalgesangs, jedoch werden auch Werbegesänge, Ant-

wortgesänge der Weibchen (Ephippiger terrestis), Rivalengesänge und Flug-

schnarren berücksichtigt. Etwa ein Drittel der Aufnahmen stammt aus dem Frei-

land. Bei einigen schlecht hörbaren Arten (Phaneropterinae und Yersinella)

wurden die Gesänge etwas moduliert, bzw. mit einem Ultraschall-Detektor um-
gewandelt, so daß sie auch Hörern mit schlechten Ohren zugänglich sind.

Während das Buch vor allem im Bücherschrank der Bioakustiker, Verhaltens-
forscher und Taxonomen nicht fehlen darf, ist die CD auch für den Hobby-Ortho-
pterologen von großem Wert. Sie wird sicher in Zukunft zur Standartausrüstung
nach Süden ziehender Heuschreckenfreunde gehören. Ein Nachteil ist sicherlich

der hohe Preis des Buches.

Axel Hochkirch
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The Bionomics of Grasshoppers, Katydids and Their Kin

Gangwere S. K., Muralirangan M. C. & Meera Muralirangan (1997):. CAB International,
Wallingford, New York. 530 S. 1S8N0851991416. Preis: !85.00 (=ca.230,- DM)

Nahezu unbemerkt von europäischen Orthopterologen ist 1997 bei CAB Interna-
tional ein Buch zur Bionomie der Heuschrecken erschienen. Herausgeber sind
S.K.Gangwere (USA), gemeinsam mit M.C. und Meera Muralirangan (lndien).
Wie in vielen anglo-amerikanischen Lehrbüchern wurden die einzelnen Kapitel
von Experten auf den jeweiligen Gebieten verfaßt. Darunter befinden sich zahl-
reiche internationale Größen der Heuschreckenforschung, wie R.F.Chapman,
N.D.Jago, J.A.Lockwood, P.A.Naskrecki, D.A.Nickle, M.J.Samways, V.R.Vickery
und D.W.Whitman. Inhaltlich handelt das Werk die Oberkapitel Systematik, Ver-
breitung, Verhalten, Physiologie/Genetik und Bekämpfung/Schutz ab. Dabei
werden auch die selten in orthopterologischen Lehrbüchern behandelten Themen
Fossilgeschichte und Molekulare Evolution nicht ausgeklammert. Das Werk ver-
steht sich als Fortsetzung zu UvRnov (1966, 1977) und CHnpuRtl & JoERN (1990),
die beide jedoch ausschließlich Caelifera behandelten. lm Gegensatz zu dem
weitgehend physiologisch orientiertem Werk von CHAPMAN & JoERN (1990) ge-
lingt es dem Autorenteam ein breiteres Themenspektrum zu berücksichtigen.
Dabei bekommt der Leser die Vor- und Nachteile eines Autorenteams deutlich zu
spüren. Zwar sind die einzelnen Kapitel von Experten verfaßt worden und von
teilweise hervorragender Qualität, doch geht der Rote Faden des Buches schnell
verloren, da einige Autoren eher allgemeine, theoretische Ansätze zur
Modellierung von Populationsdynamik behandelten, während sich andere in
Einzelheiten zur biogeographischen Gliederung der Ostpalaearktis verlieren.

Die systematischen Listen der ersten beiden Kapitel (Caelifera, Ensifera) sind
seit dem Erscheinen des Orthoptera Species File (Orre 1997 oder
http://viceroy.eeb.uconn.edu/Orthoptera) überholt. Besonders lesenswert sind die
verhaltensbiologischen Kapitel über Nahrungsaufnahme, akustische Kommunika-
tion, Eiablage und Evolution des Paarungsverhaltens. Leider ist der der Versuch,
sowohl Ensifera, als auch Caelifera zu behandeln nicht optimal gelungen. So
betreffen einige Kapitel nur eine der beiden Gruppen.

Zwar ist angesichts des exponentiellen Wissenszuwachses eine so allgemeine
und umfassende Darstellung sämtlicher Themengebiete der Orthopterologie wie
in Uvnnov (1966, 1977) wohl nicht mehr von einem einzelnen Autor leistbar, doch
hätten die Herausgeber bei der Konzipierung des Buches vielleicht mehr darauf
achten sollen, daß sich die Autoren untereinander mehr abstimmen.

Ausführlich wird das Thema Heuschreckenbekämpfung (Chemical Control,
Phytochemicals, Biological Control, Crop-Centred Integrated Pest Management)
abgehandelt. Gerade der letzte Ansatz ist für nachhaltige Nutzungsweisen in den
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Tropen bedeutsam, da hier mehr auf die Biologie der betreffenden Heuschrek-
kenarten und die Besonderheiten der Nutzpflanzen geachtet wird.

Alles in allem handelt es sich um eine Zusammenstellung hervorragender
Review-Artikel zu vielen Themenbereichen der Heuschreckenforschung. Einige
Kapitel sind jedem mitteleuropäischen Orthopterologen anzuraten. Ein großer
Nachteil ist der hohe Preis des Buches (€85.00).

Axel Hochkirch
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Ankündigungen aus dem Lehrgebiet Tierökologie Höxter

der Universität-GH Paderborn, Abt. Höxter

Prof. Dr. Bernd Gerken

lm Jahr 1999 werden vom Lehrgebiet mehrere Schriften herausgegeben und eine
Tagung zu Fragen der Auenökologie (bei der auch insektenökologische Fragen
angesprochen werden) ausgerichtet. Eine weitere Tagung zu Fragen des Berufs-
feldes der Landespflege/Landschaftsarchitektur (u.a mit Bezug zu Fragen der
Bioindikation und Landschaftsbewertung mit Insekten) ist in Planung. Vorbestel-
lungen bzw. Voranmeldungen zu den Tagungen nehmen wir gerne entgegen via
Fax (0) 5271 687 235 oder e-mail unter qerken.bernd@hx.uni-paderborn.de
(,,99erk1...,, läuft auch noch, diese ist einfacher).

Veröffentlichungen

Landschaftsarchitektur und Umweltplanung in Höxter. Huxaria Druck und
Verlag, Höxter.
In diesem 200 Seiten umfassenden Buch werden Inhalte, Ziele, Perspektiven und
Voraussetzungen des Studiums der Landespflege i Landschaftsarchitektur in
Höxter an der Fachhochschulabteilung der Universität Paderborn dargestellt. In
fünfzehn Fachbeiträgen beziehen namhafte Autorlnnen zur Geschichte und
Situation des Berufsfeldes der Landespflege Stellung und gehen auf mögliche
und notwendige Entwicklungschancen ein. In dem Werk werden darüber hinaus
Informationen zu laufenden und geplanten Aktivitäten in Lehre und Forschung
geboten, unter anderem wird der Lehrpark vorgestellt, der sich in den
vergangenen Jahren zu einem Botanischen Garten gemauserl hat. Für
Interessierte, die ein Studium mit ökologischem Schwerpunkt in Höxter envägen,
bietet der Band reichllch Information über die Zulassungsvoraussetzungen, den
Studienverlauf sowie über allgemeine Studienbedingungen und Anforderungen.
Farbiger Einband, zahlreiche Abbildungen. Preis Ca. DM 25,-

In Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft Artenschutz Thüringen erscheinen
zum Mäz 1999:
1. Schlüssel der Exuvien europäischer Libellenarten. Autoren: Bernd Gerken
und Klaus Sternberg. Der Bestimmungsgang wird von über 400 Origlnal-Zeich-
nungen anschaulich begleitet. Der Schlüssel ist geeignet zur Bestimmung der
Exuvien bzw. des letzten Larvenstadiums fast aller europäischer Libellenarten.
Eine Einführung in Aufbau und Bestimmungselemente der Exuvien sowie eine
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